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„Die MDP-Kanzlei hat es geschafft, ihr Geschäft 

kontinuierlich zu verbreitern und weiterzu

entwickeln – auch personell: So gelang es in 

Frankfurt, den ehemaligen Steuerchef der 

Deutschen Bank, Dr. Götz Weitbrecht, zu Baker 

Tilly zu holen. Dort sorgte er sofort für eine Bele-

bung des Geschäfts – und das weit über das Frank-

furter Büro hinaus. Einen kräftigen Schub verlieh 

der Kanzlei auch der Ausbau an anderen Stan-

dorten: Sei es in Düsseldorf mit dem Umsatzs-

teuerexperten Thorsten Went von KPMG oder in 

Berlin mit dem regional äußerst umtriebigen Dr. 

Peter Eggers. Das eigentliche Zentrum des 

großen Erfolgs ist dennoch nach wie vor das 

Münchner Büro um Co-Managing-Partner Wolf-

gang Richter. Dessen großes Team „mit vielen 

guten Leuten u. illustren Mandanten“ heben 

sowohl Wettbewerber als auch Mandanten her-

vor. Und auch international setzte die Kanzlei zu-

letzt eine Duftmarke: Im Rahmen der sogenannt-

en European Alliance innerhalb des 

internationalen Baker-Tilly-Netzwerks gingen 

die Deutschen eine besonders enge Zusammenar-

beit mit der österreichischen TPA-Gruppe ein. So 

erhält die Kanzlei einen guten Zugang zum inter-

essanten mittel- und südeuropäischen Markt. Die 

Weichen für die weitere internationale Entwick-

lung sind damit gestellt.
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Rechtsgebiete
Rankings und Analysen



Freshfields Bruckhaus Deringer
Hengeler Mueller
Linklaters

Clifford Chance
Gleiss Lutz
SZA Schilling Zutt & Anschütz

Allen & Overy
CMS Hasche Sigle
Hogan Lovells
Milbank Tweed Hadley & McCloy
Noerr
White & Case

Baker & McKenzie
Broich
DLA Piper
Glade Michel Wirtz
Heuking Kühn Lüer Wojtek
Jones Day
Latham & Watkins
Oppenhoff & Partner
P+P Pöllath + Partners
Sullivan & Cromwell
Taylor Wessing

Arqis
Aulinger
Beiten Burkhardt
Cleary Gottlieb Steen & Hamilton
Deloitte Legal
Dentons
Dissmann Orth
Esche Schümann Commichau
Eversheds Sutherland
Flick Gocke Schaumburg
Gibson Dunn & Crutcher
Görg
Graf von Westphalen
Friedrich Graf von Westphalen & Partner
Haver & Mailänder
Honert + Partner
Kümmerlein
Luther
Mayer Brown
McDermott Will & Emery
Menold Bezler
Möhrle Happ Luther
Norton Rose Fulbright
Oppenländer
Skadden Arps Slate Meagher & Flom
Weil Gotshal & Manges

Aderhold
Arnecke Sibeth
Ashurst
BRL Boege Rohde Luebbehuesen
Fieldfisher
FPS Fritze Wicke Seelig
Göhmann
Greenfort
Grüter
GSK Stockmann
Hennerkes Kirchdörfer & Lorz
Herbert Smith Freehills
Hoffmann Liebs Fritsch & Partner
Kapellmann und Partner
Kirkland & Ellis
Lehmann Neunhoeffer Sigel Schäfer
Morgan Lewis & Bockius
Orrick Herrington & Sutcliffe
Orth Kluth
PricewaterhouseCoopers Legal
Rittershaus
Rödl & Partner
Rowedder Zimmermann Hass
Sernetz Schäfer
Simmons & Simmons
Spieker & Jaeger
Thümmel Schütze & Partner
Willkie Farr & Gallagher
WilmerHale
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Gesellschaftsrecht

U R T E I L
Stärken: 

Verknüpfung mit  
steuerrechtl. Know-how.

1

2

4

3

Häufig empfohlen:

Dr. Thomas Gemmeke

Stephan Zuber



Gesellschaftsrecht
Bewertung: Empfohlene Kanzlei für Gesell-
schaftsrecht, die insbes. aus dem Münchner Büro 
heraus mehrere namh. Neumandanten in der lfd. 
Beratung generieren konnte, meist verknüpft mit 
der Begleitung größerer aktueller Umstrukturie-
rungsprojekte. Für zusätzl. Geschäft sorgte, wie 
schon in den Vorjahren, die Einbindung in das in-
ternat. Netzwerk, bspw. an der Seite frz. u. niederl. 
Mandanten. V.a. Zuber konnte zudem seine guten 
Kontakte in der Gesundheitsbranche einbringen.
Stärken: Verknüpfung mit steuerrechtl. Know-
how.
Entwicklungsmöglichkeiten: Die histor. gewach-
sene, personelle Übermacht des Münchner Büros 
ist bei der Erweiterung der Marktpräsenz in ande-
ren dt. Regionen kein Vorteil. Die Kanzlei müsste 
gezielt auch Standorte wie D’dorf oder Ffm. stär-
ken, die bisher denkbar schmal aufgestellt sind.

Häufig empfohlen: Dr. Thomas Gemmeke, 
Stephan Zuber
Kanzleitätigkeit: Breite gesellschafts-, aktien- 
u. kapitalmarktrechtl. Beratung. Im Rahmen der 
MDP-Praxis eng mit der ►Steuerpraxis verbun-
den. Vorwiegend mittelständ. Mandantschaft.  
(10 Partner, plus Associates)

Mandate: 
•  �Henke-Sass Wolff zu div. Joint Ventures sowie lfd. 

(auch Polen, USA, China); 
• � Silony Holding (NL) bei Verschmelzung auf 

Schön-Gruppe (Österr.); 
•  �FC Hansa Rostock bei Ausgliederung der Profiabtei-

lung in KgaA u. Einstieg eines Investors; 
• � Green City Energie im Zshg. m. Kapitalmaßnahmen 

u. bei HV; 
• � lfd. Märker-Gruppe, Silony, Media1-Gruppe, Satee.
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Gesellschaftsrecht
� Analyse



Freshfields Bruckhaus Deringer
Hengeler Mueller
Linklaters

Clifford Chance
Gleiss Lutz

Allen & Overy
Baker & McKenzie
CMS Hasche Sigle
DLA Piper
Hogan Lovells
Latham & Watkins
Milbank Tweed Hadley & McCloy
Noerr
Sullivan & Cromwell
White & Case

Cleary Gottlieb Steen & Hamilton
Heuking Kühn Lüer Wojtek
Jones Day
McDermott Will & Emery
Taylor Wessing
Weil Gotshal & Manges
Willkie Farr & Gallagher

Ashurst
Dentons
Friedrich Graf von Westphalen & Partner
Gibson Dunn & Crutcher
Görg
Mayer Brown
Norton Rose Fulbright
Oppenhoff & Partner
P+P Pöllath + Partners
SZA Schilling Zutt & Anschütz

Arqis
Beiten Burkhardt
Dechert
Eversheds Sutherland
Flick Gocke Schaumburg
Glade Michel Wirtz
Graf von Westphalen
Herbert Smith Freehills
Kirkland & Ellis
Luther
Menold Bezler
Orrick Herrington & Sutcliffe
Osborne Clarke
Skadden Arps Slate Meagher & Flom

Bird & Bird
BMH Bräutigam & Partner
Deloitte Legal
Dissmann Orth
Fieldfisher
FPS Fritze Wicke Seelig
GLNS
Greenberg Traurig
Greenfort
GSK Stockmann
Haver & Mailänder
Hoffmann Liebs Fritsch & Partner
K&L Gates
KPMG Law
Kümmerlein
Morrison & Foerster
Oppenländer
Orth Kluth
Paul Hastings

AFR Aigner Fischer
Aulinger
Brock Müller Ziegenbein
Bryan Cave
Buse Heberer Fromm
CBH Rechtsanwälte
Debevoise & Plimpton
Esche Schümann Commichau
Göhmann
Grüter
Gütt Olk Feldhaus
Heymann & Partner
Honert + Partner
Kapellmann und Partner
Kuhn Carl Norden Baum
Leo Schmidt-Hollburg Witte & Frank
Loschelder
Lupp + Partner
Pinsent Masons
PPR & Partner
Raue
Redeker Sellner Dahs
Reed Smith
Rittershaus
Seitz
Sidley Austin
SKW Schwarz
Squire Patton Boggs
Thümmel Schütze & Partner
Voigt Wunsch Holler
Waldeck
Wendelstein
WilmerHale
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M&A

1

2
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M&A
Bewertung: Für M&A geschätzte Kanzlei, die 
ihre Einbindung in das breit gespannte, inter-
nat. MDP-Netzwerk BT immer wieder auch für 
M&A-Deals nutzen kann, am auffälligsten zuletzt 
aufseiten des brasilian. WEG-Konzerns. Daneben 
bestehen insbes. in München enge Kontakte zu Mit-
telständlern u. vermög. Privatpersonen, die eben-
falls einen gewissen Dealflow mit sich bringen. 
Anders als in der steuer- oder gesellschaftsrechtl. 
Beratung gelingt es den Transaktionsanwälten bis-
her allerdings nicht, regelm. auch bei größeren u. 
prominenteren Projekten Präsenz zu zeigen.

Kanzleitätigkeit: MDP-Ansatz, insbes. mit 
►steuerrechtl. Expertise, Schwerpunkt bei mit-
telgroßen u. Familienunternehmen, inkl. Bera-
tung zu ►Nachfolge/Vermögen/Stiftungen u. 
klass. Gesellschaftsrecht. Auch Immobiliendeals 
u. Distressed-M&A-Deals. (12 Partner, plus 
Associates)

Mandate: 
• � Umega bei Kauf von Walter Th. Hennecke; 
•  �Gebr. Richter bei Verkauf von Richter R.M.S.;
•  �WEG-Gruppe bei div. Transaktionen.
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M&A
� Analyse



Flick Gocke Schaumburg

P+P Pöllath + Partners 

CMS Hasche Sigle
Hennerkes Kirchdörfer & Lorz
Noerr 

Beiten Burkhardt
Binz & Partner
Freshfields Bruckhaus Deringer
Hengeler Mueller
Rödl & Partner
SZA Schilling Zutt & Anschütz
Taylor Wessing

Dissmann Orth
dtb Decker + Schmidt-Thomé
Ebner Stolz Mönning Bachem
Esche Schümann Commichau
Heuking Kühn Lüer Wojtek
Oppenhoff & Partner
Rittershaus
Seitz

4

5

2

3

1
Häufig empfohlen:

Wolfgang Richter

Ursula Augsten 

(Stiftungen)

Dr. Daniel Lehmann

Dr. Jochen Busch
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Nachfolge/Vermögen/Stiftungen
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Nachfolge/Vermögen/Stiftungen
� Analyse

Nachfolge/Vermögen/Stiftungen
Bewertung: Die für Nachfolge- und Stiftungsbe-
ratung häufig empfohlene MDP-Kanzlei punktet 
nach wie vor durch ihre intensiven Verbindungen 
zum Steuerrecht u. zunehmend auch zum Steu-
erstrafrecht. Allerdings ist das Münchner Büro, 
Herz der Praxis, durch den Weggang von Alexan-
der Fürwentsches (zu einem Family Office) de-
zimiert. Besonders dynamisch hat sich demggü. 
zuletzt die Beratung bei internat. Fragen entwi-
ckelt, etwa bei Auslandsimmobilien, Zuzug von 
Sportlern u. Künstlern sowie aufgrund der zuneh-
mend globalen Lebensführung von HNI. Dieses 
Geschäft hat die Kanzlei aus sich selbst heraus 
entwickelt, eine engere Zusammenarbeit mit der 
internat. Baker Tilly-Allianz könnte dem Feld 
weiteren Aufschwung bescheren.
Häufig empfohlen: Wolfgang Richter, Ursula 

Augsten (Stiftungen), Dr. Daniel Lehmann, Dr. 
Jochen Busch
Kanzleitätigkeit: MDP-Beratung familienge-
führter Unternehmen mit ausgeprägtem Steuer-
recht u. ►gesellsch.rechtl. Ergänzung. Struktu-
rierung großer Vermögen, auch grenzüberschr., 
Nachfolgeplanung sowohl in steuerrechtl. u. 
zivilrechtl. Hinsicht. In Stuttgart Schwerpunkt 
Stiftungsrecht/Non-Profit-Organisationen. Be-
ratung bei Finanzplanung u. Vermögenscon
trolling (IT-gestützt). Zudem ►Steuerstrafrecht. 
(6 Eq.-Partner, 4 Sal.-Partner u. div. Associates)

Mandate: 
• � Mittelständ. Familienunternehmen i.d. Logistik in 

der Nachfolgeplanung bei unterschiedl. Interessen 
der Familienstränge.
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Steuerrecht
Steuergestaltung und Steuerstreit

U R T E I L
Stärken: 

Multidiszipl. Ansatz, 
►Nachfolgeberatung.

Flick Gocke Schaumburg
Freshfields Bruckhaus Deringer
Linklaters 

Clifford Chance
Milbank Tweed Hadley & McCloy
P+P Pöllath + Partners

Allen & Overy
Baker & McKenzie
Gleiss Lutz
Hengeler Mueller
Hogan Lovells
McDermott Will & Emery

CMS Hasche Sigle
Heuking Kühn Lüer Wojtek
Küffner Maunz Langer Zugmaier
Latham & Watkins
Noerr
Rödl & Partner

Dentons
Ebner Stolz Mönning Bachem
Oppenhoff & Partner
Streck Mack Schwedhelm

Beiten Burkhardt
DLA Piper
K&L Gates
Norton Rose Fulbright
Seitz
Simmons & Simmons
SZA Schilling Zutt & Anschütz
Weil Gotshal & Manges
White & Case

BRL Boege Rohde Luebbehuesen
Carlé Korn Stahl Strahl
Cleary Gottlieb Steen & Hamilton
Esche Schümann Commichau
GSK Stockmann
Honert + Partner
Kantenwein Zimmermann Fox Kröck & 
Partner
Luther
Meilicke Hoffmann & Partner
Morrison & Foerster
Peters Schönberger & Partner
Skadden Arps Slate Meagher & Flom

1

2

3

4

6

7

5

Häufig empfohlen:

Wolfgang Richter

(„denkt sehr unternehmerisch 

und visionär“, Wettbewerber)

Oliver Hubertus

(„stark bei Umstrukturierun-

gen“, Wettbewerber)

Richard Markl

(Gemeinnützigkeitsthemen)

Dr. Peter Eggers

(„bestens bewährt in der 

steuerrechtl. Begleitung 

großer Immobilientransak-

tionen“, Wettbewerber)

Ursula Augsten

(Stiftungsthemen)



13

Steuerrecht
Steuergestaltung und Steuerstreit� Analyse

Steuergestaltung und Steuerstreit
Bewertung: Die im Steuerrecht 
empfohlene MDP-Kanzlei entwi-
ckelt ihr Geschäft auf breiter Basis 
weiter. Zentrum des Erfolgs ist nach 

wie vor das Münchner Büro, dessen großes Team 
„mit vielen guten Leuten u. illustren Mandan-
ten“ sowohl Wettbewerber als auch Mandanten 
hervorheben. Bestens verankert ist BT dabei in 
den Branchen Gesundheit, Immobilien u. Sport, 
in denen die multidisziplinären Teams neben der 
gestaltenden Beratung regelm. auch für Nachfol-
ge u. Vermögensthemen ebenso gefragt sind wie 
in streitigen Verfahren u. im Steuerstrafrecht. Da-
neben treibt BT ihre Expansion in anderen Büros 
voran: In D’dorf stieß USt-Experte Thorsten Went 
von KPMG als Partner dazu, in Berlin baute sie 
das Steuerteam sowie das WP-Team mit Detlef 
Schröder von Rödl aus. Den bekanntesten neuen 
Kopf aber gewann die Kanzlei in Ffm., wo der 
ehem. Dt.-Bank-Steuerchef Dr. Götz Weitbrecht 
einstieg. Er stärkt v.a. die steuerrechtl. Verbin-
dung in die Finanzwelt. Zudem konnte BT auch 
auf Mandatsebene zulegen: Immer mehr internat. 
Konzerne vertrauen auf die Kanzlei, wobei sie 
auch von ihrem integrierten Netzwerk profitiert. 
Dieses wuchs zuletzt durch das Aufsetzen einer 
neuen Verbindung mit der stark in Osteuropa en-
gagierten u. auf Immobilien fokussierten österr. 
TPA-Gruppe weiter.
Stärken: Multidiszipl. Ansatz, ►Nachfolgebe
ratung.
Entwicklungsmöglichkeiten: Das seit Jahren 
andauernde u. teils sehr expansive Wachstum 
stellt die Kanzlei mehr denn je vor die Aufga-

be, die Zugänge dauerhaft zu integrieren. Die-
se Integration ist aber Voraussetzung dafür, alle 
Standorte auf das Niveau des Münchner Büros zu 
heben, denn nach wie vor fällt insbes. die Gestal-
tungsberatung an den meisten Standorten im Vgl. 
zu München deutl. ab.
Häufig empfohlen: Wolfgang Richter („denkt 
sehr unternehmerisch und visionär“, Wettbe-
werber), Oliver Hubertus („stark bei Umstruk-
turierungen“, Wettbewerber), Richard Markl 
(Gemeinnützigkeitsthemen), Dr. Peter Eggers 
(„bestens bewährt in der steuerrechtl. Begleitung 
großer Immobilientransaktionen“, Wettbewer-
ber), Ursula Augsten (Stiftungsthemen)
Kanzleitätigkeit: Neben der Kernklientel geho-
bener Mittelstand u. wohlhabende Familien auch 
zunehmend Beratung kapitalmarktorientierter 
Unternehmen. Multidiszipl., umf. Ansatz: Steu-
ergestaltung (regelm. mit ►Gesellschaftsrecht/ 
►M&A, Restrukturierung), Bilanzsteuerrecht, 
Verrechnungspreise, USt, internat. Steuerrecht, 
►Steuerstrafrecht, Steuer-Compliance u. Dekla-
ration. V.a. im Stuttgarter Büro zudem Beratung 
im Stiftungsrecht. (Rund 180 Berufsträger, inkl. 
StB)

Mandate: 
• � Demire bei Umstrukturierung; 
• � lfd.: Flughafen D’dorf, Schön Kliniken, Curanum, 

Pressedruck, Engie Dtl., Summit Dtl.; 
• � Familienunternehmen bei der Strukturierung eines 

Automotive-Joint-Ventures; 
• � mittelständ. Bauträgergruppe bei konzerninterner 

Übertragung zur Realisierung von Verlusten.
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Wirtschafts- und Steuerstrafrecht �

Flick Gocke Schaumburg
Leisner Steckel Engler
Streck Mack Schwedhelm
Wannemacher & Partner

Frick + Partner
Noerr

Carlé Korn Stahl Strahl
Feigen Graf
Heuking Kühn Lüer Wojtek
Krause & Kollegen
Kullen Müller Zinser
LHP Luxem Heuel Prowatke
Roxin
Prof. Dr. Franz Salditt
Ulrich Sorgenfrei
Ufer Knauer
W&R
Wessing & Partner

Quedenfeld
Seitz
Tsambikakis & Partner

1

2

3

4

Bewertung: Die zu gleichen Teilen auf Unternehmens- wie auf Individualseite tätige u. für Steuerstrafrecht 
geschätzte Praxis nutzte die guten Verbindungen der Gesamtsozietät in den Medizin- u. Gesundheitssektor 
u. profilierte sich zuletzt insbes. bei Fällen der Scheinselbstständigkeit in der Pflegebranche. Hier vertritt das 
Team um Bielefeld mehrere Einrichtungen bei staatsanwaltl. Ermittlungsverfahren. In der Individualverteidi-
gung war die Praxis v.a. bei Spezialthemen wie rund um das Steuersparmodell der sog. Malta-Yachten tätig.
Stärken: Enge Anbindung innerh. der Kanzlei an den Schnittstellen zu Compliance u. Arbeitsrecht.
Häufig empfohlen: Dr. Franz Bielefeld
Kanzleitätigkeit: Kernklientel sind wohlhabende Familien u. gehobener Mittelstand; auch Vertretung kapi-
talmarktorientierter Unternehmen. Multidiszipl., umf. Ansatz: ►Steuergestaltung (regelm. mit Gesellschafts-
recht/M&A, Restrukturierung), Bilanzsteuerrecht, Verrechnungspreise, USt, internat. Steuerrecht, Steu-
erstrafrecht, Steuer-Compliance u. Deklaration. V.a. im Stuttgarter Büro zudem Stiftungsrecht. (1 Partner,  
4 Associates)

Mandate: 
• � Pflegeeinrichtungen u. Klinik zu Selbstständigkeit der freiberufl. Kräfte; 
• � Einzelhandelsunternehmen zu Lohnsteuer- u. Sozialversicherungsmodell.

Häufig empfohlen:

Dr. Franz Bielefeld

U R T E I L
Stärken: 

Enge Anbindung innerh. 
der Kanzlei an den Schnitt-

stellen zu Compliance u. 
Arbeitsrecht.

Steuerstrafrecht

Steuerstrafrecht
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Regionen
Rankings und Analysen



Häufig empfohlen:

Wolfgang Richter

Dr. Jochen Busch

Dr. Thomas Gemmeke

Stephan Zuber

CMS Hasche Sigle
Hengeler Mueller
Hogan Lovells
Milbank Tweed Hadley & McCloy
Noerr

Clifford Chance
Freshfields Bruckhaus Deringer
Gleiss Lutz
Linklaters
P+P Pöllath + Partners

Baker & McKenzie
Kirkland & Ellis
Latham & Watkins

Allen & Overy
Eversheds Sutherland
Gibson Dunn & Crutcher
Jones Day
McDermott Will & Emery
Taylor Wessing

Beiten Burkhardt
Dissmann Orth
DLA Piper
GSK Stockmann
Norton Rose Fulbright
Pinsent Masons
Sernetz Schäfer
SKW Schwarz

Dechert
GLNS
Heuking Kühn Lüer Wojtek
Heussen
Honert + Partner
Kantenwein Zimmermann Fox Kröck & 
Partner
Lutz Abel
Osborne Clarke
Peters Schönberger & Partner

Ashurst
Bird & Bird
Dentons
Gütt Olk Feldhaus
Reed Smith
Watson Farley & Williams
Weil Gotshal & Manges
Zirngibl

Acuris
AFR Aigner Fischer
Arnecke Sibeth
von Boetticher
Bub Gauweiler & Partner
Görg
Graf von Westphalen
Lupp + Partner
Luther
Orrick Herrington & Sutcliffe
Rödl & Partner
Seufert
Sidley Austin
Simmons & Simmons
SNP Schlawien
Weitnauer
Wirsing Hass Zoller

1 7

8

2

3

4

5

6

München
Region Süden

16

U R T E I L
Stärken: Integrierte 
gesellschafts- und  

steuerrechtl. Beratung.



Bewertung: In München empfohlene Kanzlei, die 

ihre angestammte Stärke am Schnittpunkt von Ge-

sellschafts- u. Steuerrecht immer besser mit der in-

ternat. Reichweite des kanzleieigenen 

MDP-Netzwerks kombiniert. Dies bescherte der 

Praxis zuletzt eine Reihe von Transaktionen, bspw. 

aufseiten der brasil. WEG-Gruppe. Am deut-

lichsten war die Entwicklung allerdings bei Um-

strukturierungen u. Joint Ventures: Hier gelang es 

den Anwälten nicht nur, bei mehreren umfangr. 

Projekten im Gesundheitssektor (z.B. Henke-Sass 

Wolff) zum Zug zu kommen. Auch ein namh. Kon-

zern aus München mandatierte nach umfangr. 

Ausschreibung BT als lfd. Beraterin in mehreren 

Sparten – ein Erfolg, der deutl. macht, dass die 

Kanzlei an diesem Standort den Vergleich mit weit 

bekannteren Wettbewerbern nicht zu scheuen 

braucht. Für Zusatzgeschäft sorgt daneben immer 

wieder die kl. Private-Equity- u. Venture-Capi-

tal-Praxis.

Stärken: Integrierte gesellschafts- und steuer-

rechtl. Beratung.

Häufig empfohlen: Wolfgang Richter, Dr. Jochen 

Busch, Dr. Thomas Gemmeke, Stephan Zuber

Kanzleitätigkeit: ►Gesellsch.recht, u.a. Restruk-

turierungen, ►M&A u. Finanzierungen umf. 

rechtl., steuerl. u. betriebswirtschaftlich, auch 

Arbeitsrecht, ►Nachfolge/Vermögen/Stiftungen, 

►Steuer, ►Wirtschafts- u. Steuerstrafrecht u. 

Konfliktlösung. Mandanten: z.T. bedeutende mit-

telständ. u. börsennot. Unternehmen. Zudem 

Privatvermögende, institutionelle Investoren, 

Stiftungen/NPO u. Kliniken. (10 Eq.-Partner,  

5 Sal.-Partner, 26 Associates)

Mandate: 
• � Henke-Sass Wolff zu div. Joint Ventures sowie lfd. 

(auch PL, USA, China); 
• � Silony Holding (NL) bei Verschmelzung auf 

Schön-Gruppe (Österr.); 
• � Green City Energie im Zshg. mit Kapitalmaßnahmen u. 

bei HV; 
• � Umega bei Kauf von Walter Th. Hennecke; 
• � WEG-Gruppe bei div. Transaktionen.

München
Region Süden� Analyse

17
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DIE  JUVE-RECHERCHE

Was ist das JUVE Handbuch?
Das JUVE Handbuch Wirtschaftskanzleien hat sich längst zu einem 

Referenzwerk des deutschen Anwaltsmarkts entwickelt. Hier finden Sie 

detaillierte Informationen über das wirtschaftsrechtliche Dienstleistung-

sangebot von mehr als 800 Kanzleien.

Umfangreiche Recherchen bei Kanzleien, Unternehmensverantwortli-

chen, Behördenvertretern und Mitarbeitern aus Justiz und Wissenschaft  

schaffen die Basis für dieses Buch. Die strikt unabhängig arbeitende  

Redaktion greift dabei auf inzwischen 20 Jahre Erfahrung mit dem  

Anwaltsmarkt zurück. 
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analysieren 
und 

vergleichen

werten aus

gewichten

30 erfahrene Fachredakteure

recherchieren laufend aktuelle Deals, Prozesse,  
personelle Entwicklungen

810 
Kanzleien

in

21 
Regionen und

41 
Rechtsgebieten

27.971
M A N D A N T E N
per E-Mail kontaktiert

+1.564 
Gespräche geführt

3.057 
Mandantenempfehlungen 

aus 684 Unternehmen

 + Markteinschätzungen
 

 + wirtschaftliche 
Entwicklungen

1.429
K A N Z L E I E N

per Fragebogen kontaktiert

+10.269 
Gespräche geführt

3.625 
ausgefüllte Fragebögen 

von 816 Kanzleien

 + unzählige 
Wettbewerberempfehlungen 

 + Markteinschätzungen
 

 + wirtschaftliche 
Entwicklungen

alle Inhalte  
auch online auf

juve.de/ 
handbuch

und
juve.de/ 

handbuch/en


